
Veranstaltungsordnung der Medizinischen Fakultät für die Pflichtveranstaltung im zweiten Abschnitt im 
Studiengang Medizin für den Leistungsnachweis Wahlfach Verbrennungsmedizin 

§ 1 Geltungsbereich
Diese Veranstaltungsordnung regelt auf der Grundlage der Bestimmungen gemäß§ 23 der SPO 
Medizin1 vom 30.09.2019 die allgemeinen und technischen Bestimmungen des Leistungsnachweises 
der oben genannten Wahlfachveranstaltung. 

§ 2 Inhalt, Ablauf und Organisation der Pflichtveranstaltung
(1) Der o.g. Leistungsnachweis ist gemäß Anlage II (Zweiter Abschnitt) SPO ausgestaltet. Dabei umfasst

der anwesenheitspflichtige Veranstaltungsteil (Pflichtveranstaltung) 42 Unterrichtseinheiten.
(2) Inhalt der Pflichtveranstaltung: Ziel des Wahlfachs „Verbrennungsmedizin" ist es, den Studierenden

einen praxisbezogenen Einblick in die interdisziplinäre Versorgung von schwerbrandverletzten
Patientinnen und Patienten zu geben. Dabei wird ein Bogen gespannt von den Akutmaßnahmen am
Einsatzort über die Versorgung im Verbrennungszentrum bis hin zur Rehabilitation. Die empfohlenen
diagnostischen und therapeutischen Schritte werden in den pathophysiologischen Kontext gebracht.
Dieses Krankheitsbild bietet weiterhin die Möglichkeit zur Auseinandersetzung mit ethischen
Fragestellungen. Jedes Thema wird vor einem theoretischen Hintergrund eingeführt und anhand von
Patientenfällen vertiefend diskutiert und durch die Studierenden erarbeitet. Folgende Themenblöcke
werden behandelt:

• Pathophysiologie Verbrennungsschock
• Versorgung Rettungsdienst
• Versorgung Schockraum/Dusche
• Therapie Intensivstation Stunde 0-48
• Chirurgisches Management
• lnterprofessionelles Umfeld (Physiotherapie/Ergotherapie/Rehabilitation)
• Langzeittherapie/Prognose/Ethik

(3) Ablauf der Pflichtveranstaltung: Das Wahlfach findet als Präsenzveranstaltung über 5 Tage statt. Die
ersten 3 Tage finden in der vorlesungsfreien Zeit im Sommer in der Klinik für Anästhesie, Intensiv-,
Notfall- und Schmerzmedizin der Universitätsmedizin Greifswald statt. Die genauen Termine werden vor
Beginn des Semesters bekanntgegeben. Die letzten 2 Tage werden als Hospitation am BG Klinikum
Unfallkrankenhaus Berlin in der Verbrennungs-Intensivstation und im OP des Brandverletztenzentrums
durchgeführt. Diese Tage werden individuell geplant. Das ausführliche Konzept liegt als Anlage anbei.

(4) Literaturempfehlung:
• .AWMF-Leitlinie Behandlung thermischer Verletzungen des Erwachsenen - in der aktuell

gültigen Version"
• ,, Verbrennungschirurgie", Marcus Lehnhardt, Bernd Hartmann, Bert Reichert; Springer-Verlag,

2016; ISBN 3642544444, 9783642544446

(5) Die Kapazität ist auf 4-8 Studierende begrenzt. Die Veranstaltung wird ab einer Mindestteilnehmerzahl
von 4 Studierenden durchgeführt. Die Anmeldung erfolgt über die UAPP.

(6) gesonderte Voraussetzungen: Teilnahme ab 8. Semester möglich

§ 3 Fehlzeiten und Kompensation
(1) Die erforderliche regelmäßige Teilnahme nach§ 7 Abs. 4 SPO Medizin liegt nur vor, wenn nicht mehr

als 15 % der Pflichtveranstaltung versäumt wurden, das bedeutet 6 Unterrichtseinheiten.
(2) Fehlzeiten aus wichtigem Grund, die den Wert von Abs. 1 überschreiten, können kompensiert werden.

Die Kompensation eines Seminartages in Greifswald erfolgt durch schriftliches Aufarbeiten eines dafür
benannten Patientenfalls mit übersichtlicher Zusammenfassung der Vorgeschichte, der Beschwerden,
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der Untersuchungsbefunde, des Verlaufs und Diskussion möglicher Differenzialdiagnosen bzw.
Differenzialtherapien aus der eine gründliche Befassung mit dem Fall und passender Literatur in dem zu
kompensierenden Zeitumfang eindeutig hervorgeht.
Die Kompensation eines Hospitationstages erfolgt über einen Ausweichtermin.

§ 4 Abschlussleistung
(1) Die gemäß § 8 SPO für die Erteilung einer Bescheinigung gemäß Anlage 2 ÄAppO erforderliche

Abschlussleistung wird gemäß § 19 (Zweiter Abschnitt) SPO Medizin wie folgt festgelegt:

Geprüft wird mit einer mündlich-praktischen Prüfung in 4 Stationen am letzten Hospitationstag in Berlin.

Station 1: Anamnese und Ersteinschätzung bei einem Verbrennungsopfer im Schockraum
Station 2: lntensivtherapie in der Schockphase
Station 3: Wundmanagement und chirurgisches Vorgehen
Station 4: Langzeitrehabilitation und psychosoziale Betreuung

(2) Die Bestimmungen und Anforderungen an die Abschlussleistung regeln sich gemäß§ 8 SPO Medizin.

§ 5 Technische Bestimmung
(1) Die Studierenden haben zu Beginn und während der Lehrveranstaltung folgende Gegenstände

mitzubringen:
Lehrveranstaltung in Greifswald:

• Utensilien für persönliche Mitschriften
Hospitation in Berlin:

• Studierendenausweis und persönliche Dinge für zwei Übernachtungen
• im Krankenhaus benötigte Dinge (Kasak/Schuhe) werden vor Ort ausgegeben

(2) Die Studierenden haben zur Gewährleistung von Ordnung und Sicherheit den Anweisungen der
Veranstaltungsleitung Folge zu leisten. Mit der Teilnahme an der Pflichtveranstaltung verpflichten sich
alle Studierenden zur Einhaltung der Hausordnung der jeweiligen Einrichtung, in dem die
Unterrichtsveranstaltung stattfindet und der gesetzlichen Bestimmungen für den Umgang mit giftigen
und infektiösen Materialien sowie den Arbeitsschutzbestimmungen.

§ 6 Schlussbestimmungen
Diese Veranstaltungsordnung tritt am Tag nach Bekanntmachung in K[

24.03.2026 (Datum der Bekanntgabe) 
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